
:;i;ii:ü"i;;nä"s=;"ä;; ;;;,-;;;;-.i;;-;";rr ärne Be§pre.chuns' wozu üb'erhaupt noch schrei-
ben, verz.yeifelt nach. passender\ Worten suchen. dle dänn doch nicht i'n der Lage sind, dem

w.rärrtri"iren wirklictr iahezukomn€n ? Die Antlrort i--s!: ich muß. Aber wieso mu8 ich ?

Ist es nur Gettungssucht. Selbstdarsteitung oder gibt.e-s da noch etwas anderes' etwas' das

min rogis.ch-rgtionetl nieht erk1ären kann, das man überhaupt schwer erklären kann' ohne 
I

völlig in metaphysische eefifde abzugteiLen ? Di^r, I
Richtige, ehrtiche Musik, ob nun von Bach, Tsch-aikowski' Dead Can Dance'ElIll-".1'I' 

I,;;;;;;i;'oi"shi"r, r..;t*"'w.i"i"s "a"t 
anderen M:n:ct:n,.die damit ihre Vi-sionen und 

I
Gefühl-e ausdrücken wollen und können, ist für imich äbsoluie «unst' der schriissel zu einer 

I

anderen Realitätsebene. wer-Mus-lk ,ri"tt-rrri beiläufig.r"""".i.it sondern in der.L-age ist, I

die Augen zrr. scrrrieÄen und für "i., 
oä"r zrei Stunden in sie einzutauchen wi rd mich wer- 

I

stehen... 
I

Setbst große Kunst zu eischaffen ist mit-.nicht vergfönnt, vielmehr ist es.auf irgendeine
unerklärl-iche Weise i"i""-a"fgr6e, ifri-ALte zu seii, sie zu vermitteln' in würdigie Worte

zufassen,zumindesteszuveisuchen.BeidiesemAlbumnunistesfastschonmeine
heilige pflicht, *ii orra vor a11en der Band gegenüber, die mir damit so viel gegeben hat'
Eigentlich war ich-ehei sreBtisch, di clas Oe6ui "A Social Grace" die'hohen Erwal:Yng:" 

I
nicht ganz erfü1len fonnte,-wirkte eS doch eivas zu hastig produziert -und 

generell zu !

konfus. fch befürchtete nui noch Xomttizierte Strukturen äui Kosten schöner Harmonien'

Glücklicherveise täuschte ich mich ui-rd *u. selten so froh darüber"'"INTO THE EVERFLOW"

ist ein technisch perfektes, vor uyriaden von Ideen und Klangfarben über1aufen3"::,-T31itt-

;"m', d., ".; dei veröf fenLt-ichung dieser cD einiges an wässer dön Hades hinabge-
iiä"".r, ist und qi.e mit sicherheit schän 1änssL ihren Ehrenprat-z-i"..9,:1.1:111:i-lt1:I-

;i;"::""i;;äär"är"ä"tres, multidimänsionales Kunstr.erk, aas sötrl-ichste-aus der Musik-
richtung Art MetaI seit FATES.WARNING.'s unvergeßl-ichem "Awakän fn" Guardian"' eines' das

wie ein Sturmvind die trägen Winterblätter aufvirbelt ! Wenn alle leidvotlen Lebensarege

dahin geführt haber/ "rnt6 The Everflor" zu begreifÖn' so will ich nicht klagen und sie
guthe i ßen .
Buddy.Lackey übertrifft (nicht nur) sich sel-bst, schlüpft in ständig neue süimmgeränder'
1ädt ein zu dei.iriös"r, C"AutX"nreisen. vährend die t'lusit< ungesehene ttori3onl3^T?"t.t-1:"?::
;:;;-:i:""irrä-ää')"ar rechr hertis und schräs ("tiny Streams", "Little People"), was aber

nach einer gevissen Gewöhnungsptrase nicht mehi als slörend empfunden vird"'denn sctron

taucht der nächste überirdisähä Gesangsmelodieregenbogen auf, deren etliche es zu entdecken
- -,. L^-^'n-ai han. oi ne cnochal e

PSYCHOTIC YAL*12
Y- Into'rhe Everfl-or

than I gain"
ir.ri*6 up to the mountain, just t'o share my point of view' of
everything, I'11 take you to the fountain' just to have a drink

;?;;":"?=ärISIll-ilrp.-ir*i.,a."t einiqä wilr ich versuÄhen zu beschreiben: eine epochale

Synthie-overtüre übärgehend in das.älherische, graublaue "Ashes"; cie orientalisch an-

mulenden, unfaßbaren, von r.rahnwitzigen Riffausbrüchen begleitelen Gesangslinien bei "out
Of Mind", die virxiiäf',;"qfi"iie f,ogix an den Toren der ReaLität zurücklassen' der ver-
träumt.e, leider viel zu kirze Mittellreil von "Tiny Streams" ('"rei and white turned blue
today..,'), daraus hätt.e man einen ganzen Song l1lu"i'r.t können/solier'; die ergreifende'
nostatgische Ballade "Hanging On A St;ing" , äf uo ',{er h j-er nicht uegschr'l lzt bei d j-esen

!raurig-schönen h,eisen isI qäfijkf=LoL; zv "Freakshow" und "Butterft]-" fä1lt mir nichts
mehr ein, r,ras hier-an gra.,alosen EinfälIen und Finessen dargeboten 1;iri entzieht sich
meinen Beschreibu"q";ijöli"]tXeiten, ein Ineinanderfließen verschieCenster: ijbervä1ti-gender
Klangingredienzen l,-, "i.r.* bewußtseinser\'Ieiternden Akustikelixrer''''i 'lr Forever I'''"
Und dann noch die Texte: eine eingehende Beschäftigung m.l.t ih::: l:t^l:::::::t:1T::-tI^.Lrno odIrlr truur! urv .:ii,"-::'^:;::_:-_--::;-:-^: i -, und Bilder her_
iorderrich um dj-e Geniatität des Albums zu erfassen, Lackeys Lrr- zu slnien
vorzurufen genügt eigentllch schon. Dennoch sind es gerade die escierisch-phiLosophi'sch-
psychedelischen Inhaitsmomente, die "Into The EverfIow" endgültig zu mej-nem Evangelium

machen.
,,Even when r reave this face behind, there's go! to be another place to find, vhere r

really belong, cause here l don't belong' here l do not belong"
,,Riding on an endles= curo,r.et of vishes, hopes and dreams, and i: seens r-hat I Loose more

life, lhe universe and
with you, a slow and

everlasting dream"
rch bin weit davon entfernt, a1l-es zu verstehen, aber diese zitate zeigen schon, daß Buddy

i""r"y nicht nur "i" 
gi"Äuttiger Musiker ist sondern 

"""::ig-I:"=l:"-,:i:::r rirq drirre ;
;ü;";ä""i:ü"-il; ä"är-i"n aur ]ene Komposition zlr sprech:n kommen, in velctrer das dritte
zi-LaL zu finden i"il-eä;ti;mt-nlctrt nur rür mich zähtt dieses Lied zum absolut g€nialsten'
ä;;";"-;";;ii""tri"rrt vurde-..aber vras heißt hier schon tied, das ist eine svmphodyssee'

eine visionare zerÄrjration schvebend in ei.ner sphäre, die nicht mehr die unsrige ist!
:Musikalisch und lyrisch in Yollkommener unison ",ira 

ait kosmische Botschaft von Lackey

,in unnachahmticher Wli=" ar...tisch emotionell Torgetragen. . Andächtige Akkorde'leiten den

ersten kontemplati.rr"il-u.r"its zitierten cedichtarÄcrrniLt ein, lcoran die:Invokation Gottes

,durch den Schaman".r, j" seine_Klage an Gott'folgt: *And if we are here just to ease god's

sorrow, Lord come to m", and f'11 ease your mind'
Come to ne cause I know it's my only l'ay out of ttris place'
and I know it !ril1 come in time,
Don,t take me a$ay too soon, but ptease don't be late 'for me"

worte, die aus den Qualen des Erleuchteten stammen'
Danach wird ej-ne t"iii"iä.pretation fast unmöglich. rch denke, es geht um den Kreislauf
der wiedergeburten, die geäeetung der uateriel die Tragödie Menschtrerdungr in Töne gefaßt
schließlich aurcrr tcri.s.tallene Giiarrenxaskaden, die nie enden dürft"l".'':'::it^:I.?ll:-
ä;;;-;;;;'ii,"-.V..ii";;-;;; üy one drosn into the overrlow slidins throush the emptiness' 

-1

iii;ti.:::liä:":x.F:ilr=:;r"1 beender diese seer.enwanderuns ,,. u'q*,"r' des Bevußr - ..*
seins, diese Ode aus der und für die Erigkeit
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